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Am 21. 11. 2013 ging ein lang ersehnter Traum in Erfüllung. Der Verein wird Eigentümer eines 
Akkuschleppers. (Foto: Andreas Schöne)
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,

erinnern Sie sich noch? 2012 war die Stadt 
Löbau Ausrichter der Landesgartenschau. 
Eine hässliche Industriebrache hat sich 
zu einem sehenswerten Landschaftspark 
entwickelt. Und auch die Gebäude erfah-
ren eine wunderbare Nachnutzung. Diese 
Investition ermöglichte es dem Görlitzer 
Modelleisenbahnverein e.V. die große 
Hobbyschau in die Messehalle Löbau zu 
verlegen. Herzlichen Glückwunsch, Lö-
bau!
Ein Teil der Modell+Bahn-Ausstellung 
Görlitz/Löbau wird auch im Modellbahn-
hof gezeigt. Dort präsentieren sich auf 
700 m² der Verein Ostsächsische Eisen-
bahnfreunde mit zahlreichen Einzelan-
lagen. 
Mit der ersten deutschen Ferneisenbahn 
hatte dieses fortschrittliche Verkehrsmittel 
nicht nur den Durchbruch in Deutschland, 
sondern Sachsen war der Wegbereiter für 
das neue Verkehrsmittel. Am 07. April 
1839, exakt vor 175 Jahren ging mit der 

Fertigstellung der Riesaer Elbbrücke die 
Linie Leipzig – Dresden durchgehend in 
Betrieb. Das diesjährige Dampfloktreffen 
in Dresden, vom 11.-13. April steht ganz 
im Zeichen dieses Jubiläums. Die Ost-
sächsischen Eisenbahnfreunde sind mit 
ihrem Sonderzug natürlich dabei. 
Traditionell  zum zweiten Maiwochenen-
de präsentieren die Ostsächsischen Eisen-
bahnfreunde die 21. Maschinenhaustage. 
Neben unseren kulturellen Stargästen 
Monika Hauff und Klaus-Dieter Henkler 
am Sonnabend, erwarten wir dieses Jahr 
eine polnische Gastlokomotive. Hoffent-
lich klappt es und lassen Sie sich überra-
schen. 
Unser Jahresprogramm wird Mitte Febru-
ar zur Verfügung stehen. Wer bei uns Kun-
de ist, bekommt es bequem nach Hause 
geschickt. 

Herzliche Grüße und

	 Fahrt Frei!
	 Ihr
	 Ralph Gruner
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Karfreitag, 18. April 2014 
Zum Karfreitag pendelt unser bis dahin 
mit einer Hauptuntersuchung frisch ver-
sehener Triebwagen 772 413 mit Steuer-
wagen 972 502 je einmal vormittags und 
nachmittags zwischen  Löbau und Ebers-
bach. 

10. und 11. Mai 2014 
21. Löbauer Maschinenhaustage
Unser traditionelles Standortfest rund um 
die Eisenbahn in groß und klein.

17. und 18. Mai 2014
Der Zweckverband Verkehrsverbund 
Oberlausitz – Niederschlesien feiert 10 
Jahre EURO-NEISSE-Ticket/LibNet+ mit 
jeweils einem Dampfzug nach Liberec und 
Boleslawiec natürlich zum Preis des Jubi-
läumstickets zuzüglich Nostalgiebeitrag. 

31. Mai 2014
Mit dem Sonderzug zur R.SA-Oldie-
Nacht in Schwarzenberg, die Ostsächsi-
schen Eisenbahnfreunde bringen Sie hin 
und zurück!

Ausblick Programm 2014

(Fotos: Andreas Schöne, Marko Jakob)



Am 21.11.2013 war es soweit: die Fahr-
zeugfamilie der Ostsächsischen Eisen-
bahnfreunde bekommt ihren lang ersehn-
ten Zuwachs: ein Akkuschlepper! 
Im Jahr 1973 vom VEB Kombinat Loko-
motivbau-Elektrotechnische Werke „Hans 
Beimler“ Hennigsdorf ( LEW ) gefertigt, 
diente das Rangiergerät dem VEB Energie-
kombinat Dresden 21 Jahre im Heizwerk 
Meißen. Das LEW begann aufbauend aus 
den Erfahrungen mit der Grubenlok EL 
8 ab 1966 eine erste Serie Akkuschlepp-
fahrzeuge an die Deutsche Reichsbahn 
auszuliefern. Bei der Bahn erhielten diese 
Fahrzeuge vom Typ EL 16 nie eine Baurei-
henbezeichnung. Sie wurden als Gerät ge-
führt, sondern nur die Abkürzung ASF und 
eine fortlaufende Nummer angeschrieben. 
Bis 1990 wurden 514 Fahrzeuge für die 
DR, die PKP und Industriebetriebe im In- 
und Ausland hergestellt. Unseren Neuer-
werb rettete der Dachdeckermeister Ralf 
Korn aus Meißen 1994 vor dem Schneid-
brenner. In jahrelanger Fleißarbeit restau-
rierte er das Fahrzeug und stellte es werbe-
wirksam vor seinem Firmensitz auf. Doch 
die fehlende geschützte Unterbringung 
setzte dem Fahrzeug zu. So entschloss er 
sich zum Verkauf an die Ostsächsischen 
Eisenbahnfreunde. Der Verein beabsich-
tigt eine betriebsfähige Aufarbeitung und 

den authentischen Einsatz für Rangier-
zwecke. Die Vereinssenioren um Hans 
Besser haben sich zum Ziel gesetzt, das 
Fahrzeug bis zu den Maschinenhaustagen 
im Mai aufzuarbeiten. Für einen Einsatz 
auf der Anschlussbahn wurde bereits ein 
vollständiger Batteriesatz erworben.   
Aus den Batterien wird eine Fahrspannung 
von bis zu 110 Volt erzeugt. Die Batterie-
kapazität reicht für eine Tagesschicht aus. 
Der ASF kann eine Lokomotive oder bis 
zu 3 Waggons bewegen. Seine Höchstge-
schwindigkeit beträgt 6 km/h. 
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Fahrzeugzuwachs in Löbau – Akkuschlepper ASF fand 
neue Heimat


